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I Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlungsschwierigkeiten

1.1 Gesenstand der statistik
Im Rahmen der Statlstlk der Konkurs- und Ver-
glelchsverfahren werden die gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Dle Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die verfahren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die Statisti-
schen Landesäimter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.
Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung mangels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt rirurde. Die
Vergleichsverfahren werden nur erfaßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur filr die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermlttelt. Bei einem
Teil der eröffneten Konkursverfahren stel1t
sich dabel im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine l'lasse vorhanden j-st. Für
diese masselosen Konkurse wlrd das finanziel-
Ie Ergebnls erfaßt. Die lleldung über das fl-
nanzlelle Ergebnis nuß das zuständige Amtsge-
richt spätestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt lst, handelt es slch ln der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Dle Meldung über das
finanzielle Ergebnls eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Elntritt der
Rechtskraft des Beschlusses über d1e Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens von den Amts-
gerichten abzugeben.

1 .2 Rechtsqrundlagen

Die Statlstik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestlnnung des dama-
llgen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter durch das Statistische Reichsamt) durch-
gefilhrt. Während des Zwelten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtllnien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesäimter wieder aufgenommen.
In Berlin (West) erfolgte die Wiedereinfüh-

rung im Jahr 1951 und im Saarland schlleßlich
im Jahr '1957. Die Landesergebnlsse der Statl-
stlschen Landesäimter werden vom Statlstischen
Bundesamt zum Bundesergebnis zusarnmenge-
ste11t.

1 .3 Erhebungsmethode

Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heltlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüllt und an die Statlstischen
Landestimter gesandt. Die Landesämter bereiten
das Material auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt $reiter. Die'
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der GIie-
derung nach wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sohrie
nach dem Alter der Lnsolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
längeren Zeitraum erstreckt, werden diejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zurn

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnltt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

1. 4 Veröffentlichungen
Das Statistlsche Bundesamt veröffentllcht
monatliche fnsolvenzzahlen im "Statlstlschen
vtochendj.enst", 1n "wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "Insol-
venzverfahren". Außerdem !'rerden Jahresergeb-
nisse im statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnlsse werden einmal
jährllch in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwtcklung der fnsolvenzverfahren" so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentl1cht.
1 .5 Beqriff sabgrenzung

Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sarlmen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Verglelchsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2 Zahlunqsschwierigkeiten im Januar 1 979

2.1

Im Januar 1979 meldeten die Amtsgerichte ins-
gesamt 778 Konkursanträge und eröffnete ver-
gleichsverfahreni das war ein FaII weniger
aIs im Januar 1978.

Die Zahl der Unternehmensinsolvenzen Iag im
Berichtsmonat mit 529 Fällen kaum niedriger
als im Januar 1978 (- 4 FäIIe). In den ein-
zelnen Wirtschaftsbereichen wurden folgende
Konkurs- und Vergleichszahlen registriert:
Verarbeitendes Gewerbe 116 (+ 3 PäI1e), Bau-
gewerbe 126 (+ 13 FäIIe), Handel 125 l- 4

Fä]1e) und Dienstleistungsbereich 131 (- 9

FälIe). Aus dem Bereich des Handwerks wurden
71 Insolvenzen (- 3 FäIle) gemeldet.

Auch bei den übrigen Gemeindschuldnern (pri-
vate Haushalte und Nachlässe) ergab sich mit
249 Insolvenzen nur eine geringe Veränderung
gegenüber dem entsprechenden Vorjahresmonat
(+ 3 FäIIe).

Von den 771 beantragten Konkursverfahren wur-
den 195 eröffnet, 575 Anträge mußten mangels
Masse abgelehnt werden. Außerdem wurden 7 Ver-
gleichsverfahren eröf fnet.

Die zahl der sogenannten Mil-Iionenkonkurse
war im Januar 1979 mit 61 Fä1Ien um rd.
ein Viertel niedriger a1s im Vergleichs-
monat des Vorjahres.

Konkurs- und Vergleichsverfahren

Art der Insolvenzen

i) 771

Insolvenzen insgesamt

197 7

darunter
Unter-
nehmen

Konkursver fahren
darunter:
mangels Masse ab-
gelehnt

Vergleichsverfahren .

Insolvenzen insgesamt

523 777

577
5

719

531 8 639 5 876 9 444 6 818

4 299
94

5 9492)

576
7

778

384
6

533

384
6

529

5 411
104

8 722

6 837
147

9 562

4 841
139

6 929

1) Einschl. Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Vergleichsverfahren vorausgegangen ist.- 2) Kon-
kurs- und Vergleichsverfahren ohne Anschlußkonkurse.

2. 2 wechselproteste und nicht einqelöste
Schecks

Im Januar 1979 wurden 1'l 260 wechsel im Ge-
samtvrert von 64 Mil-l. DM zu Protest gegeben.
Im Januar vergangenen Jahres waren es 11 122

vtechsel mit einem Gesamtbetrag von 55 Mi1l.
DM gesresen. Der sich daraus errechnende Durch-
schnittsbetrag Iag mit 5 684 DM im Berichts-
monat erheblich höher a1s im Januar 1978 mit
4 945 DM.

Außerdem wurden im Januar 1979 von den
Landeszentralbanken und Kreditinstituten
132 379 Schecks wegen fehlender oder un-
zureichender Deckung nicht eingelöst
(Januar 19782 12o 957 Schecks). Ihr wert
belief sich auf zus€ülmen 188 MiI]. DM

gegenüber 153 MiI1. DM im entsprechenden
Monat des Vorjahres. Der Durchschnitts-
betrag je nicht eingelösten Scheck war
im Januar 1979 mit 1 42O Dl'l höher als im
Verqleichsmonat mit 1 265 DM.

197IJanuar 1 978Januar 1 979

lns-
gesamt

darunter
Unter-
nehmen

ins-
gesamt

darunter
Unter-
nehmen

r-ns-
gesamt

darunter
Unter-
nehmen

tns-
gesamt
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3 zusammenfassende Übersicht
3.1 Beantragte Konkurs- und eröffnete Vergleichsverfahren nach lvirtschaftsbereichen

Januar I 978

Wirtschaft.sbere ich

Produzierende6 Gewerbe

darunter:
verarbeitendes Gewerbe
Baugewerbe

Eandel .

darunter 3

Großhandel
Einzelhandel

Übrige Unternehnen und
Freie Berufe

darunter:
Land- und Eorstuirt-
schaft, Fischerei .....

Verkehr und Nachrichten-
übermittlung

Dien8tleistungen .......
Gewerbliche Unternehnen

zugamnen

darunter:
bie 8 Jahre a1t ......,.

Organisationen ohne
En erbscharakter,
Private taushalte,
Nachlässe

InBgesamt ..

verarbeitendes Gewerbe

Baugewerbe

Sonstige Eandwerks-
betr iebe

unter 50 000

50 000 - r00 000

100000 - lIr,liII.
I MilI. und nehr ...
unbekannt

240

Wirtschaf tsbere iche insgesamt

168 2 242

Insol-
ven-

zen 2l

227

114
126

1I5
126

227

127

177

l0

531

405

246

777

27

'I 1

74

157

90

137

l0

r93

577

I13
113

78
90 :: 112

114
71
85

3

3121

162

39
47

192

575

87

Itl

32

125

152

4

529

4

2t9

778

darunter: Eandwerk3)

18

4l

58
54

62
55

43
47

4 129

62
67

177

t0

57
62

1

2
1

2

4

129

3

384

318

24
131

21
102

24
131

26
140

21
105

5

2

26
r40

523

393

2t8

771

18

t4

8

6 38'l

315

533

t07

246

779

397

4

57

36

In die Handwerksrolle eingetragene Unter-3)

9

27

36

ll
74

l6

25

I
t9Z u sanme n

1) Einschl. Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes Ver-
gleichsverfahren vorausgegangen ist.

2) Konkurs- und Vergleichsverfahren zusanuren, ohne
Anschlußkonkurse.

Vor
Forderungen von ...
bis unter DM

5070 71

nehnen.

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Förderungenr)

Jahr 1978

$

2AO

75

254
61

101

36 ,9
9r7

33,0
719

13,1

301

77

229

s2

88

38,7
9,9

29,5
l0 ,5
1t,3

3 376

893

2 599

775

995

39,1
10 ,3
30rl

9rO

I t,5

r) Eröffnete und nangelg Irlasse abgelehnte Konkurse
einschl. Ab6chlußkonkurEe.

Januar 1 979

Konkursverfahren 1) Konkursverfahren 1)

ins-
gesamt

darunter
mangels

Masse
abgelehnE

gleichs-
ve r-
Ver-

fahren

Insol-
ven-

zen 2\
ins-

gesamt

darunter
mangels

Masge
abcelehnt

Ver-
gleichs-

ve r-
fahren

Januar 1979 Januar 1978

AnzahI t AnzahI t AnzahI
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3 Zusamnenfassende übersichE
3.3 Entwicklung der Insolvenzen

Darunter Unternehmen

1 950
1970
1974
1975
1976
1977
1978

2 649
3 943
7 352
I 942
9 221
9 444
8 539

947
1 862
3 870
5 886
5 5r9
5 837
5 411

343
324
452
355
181
147
104

2 958
4 201
7 722
9 r95
9 362
9 562
I 722

1 834
2 478
5 628
6 709
6 677
6 818
5 876

500
994

2 778
4 311
4 514
4 841
4 299

324
298
434
335
171
139
94

Jahr
llonat

1978 Januar ...
Februar
Mär z

Apr iI
ltai .
Juni
Juli .....
August ...
September
Oktober
November
Dezember

577
567
514

6
5

10

733
702
714

55r
526
514

14
10
r5

747
711
728

499
485
498

533
688
739

457
515
526

7
8

10

536
596
747

456
{54
505

754
545
646

546
453
504

759
553
547

t72
421
439

779
750
869

531
512
505

384
38r
451

6
5

10

533
514
614

Insol-
ve n-

zen 'l )

511
492
508

4s9
462
511

529

schn its-
betrag je
wechEel

087
716
976
953
808
929
949

777
748
860

371
350
356

329
340
366

l3
8

'l 
1

7
8
8

6
11

2

332
310
329

5
11

2

476
429
440

1979 Januar . 771 976

1) Konkurs- und Vergleicheverfahren zusarmen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffneteE Vergleichs-
verfahren vorausgegangen ist.

7 778 523

3.4 WechEelproteste und nichteingelöste schecks*)

384 5

Nichteingelöste Scheck g

Jahr
Monat

DM

r950
1970
197 4
1975

465
254
257
216
192
158
145

708
729
253
981
422
412
420

1977 ...... .
1978 ..

542
976
548
448
471
433
443

535
771
422
323
547
461
05{

307
928

2 142
1 902
1 929
1 984
2 023

308
534
237
o20
917
780
707

527
950
383
313
311
384
402

51
89
29

701
766
632
829

4 583
4 514
4 829

5
4
6

1978 Januar
Februar
!,tär z . .

April ...
Mai .....
Juni
JuIi ......
August ....
Septenber .
Oktober
November
Dezember

1979 Januar l1 260 54

t) Zu Protest gegebene Wechsel und nichteingelöste
Schecks bei Landeszentralbanken und Kreditinstituten
(einsch1. Teilzahlungekreditinstituten) im Bundes-
gebiet.

1) Teilerhebungi erfaßt sind ab Dezernber 1973 diejeni-
gen Kreditgeno6senschaften, deren BilanzsutuE am

11 122
10 787
13 412

55
53
71

4 945
4 913
5 294

't20 957
111 626
124 571

153
140
158

12 141
13 526
12 717

56
62
57

4 612
4 584
4 482

r29 590
120 383
126 885

153
'173
188

265
254
267

258
437
482

5 684 132 379 188 1 420

31.12.'l.972 10 MilI. DM und nehr betrug sorrie
kleinere Institute, die am 31.11. 1973 berichts-
pflichtig rraren. Bis November 1973 sind diejenigen
Kreditgenossenschaften erfaßt, deren BilanzsumrE
am 31.12.1957 5 MiIl. DM und mehr betrug.

11 957
ll 740
12 219

55
53
59

123 394
124 021
112 962

164
167
17?

1 329
1 347
1 567

13 587
12 136
rl 075

53
62
60

4 637
5 109
5 417

129 522
115 731
103 322

191
190
159

475
642
539

Insgesamt
Konkur gverfahren Konkur sverfahren

ins-
gesamt

darunter
nangels
![asse

abqelehnt

Ver-
gIe ichs-

ve r-
fahren

Insol-
ven-

zen 1)
ins-

gesant

darunter
mangels

Masse
abgelehnt

gleichs-
Ver-

ver-
fahren

Wechselproteste 1 )

FäI Ie Betrag
Durch-

schnitts-
betrag je
wechsel

FälIe Betrag

AnzahI MiII. DM DM AnzahI MilI. DM

-6-
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Tabellenteil

1 IrrgolvertrveFF.llrerr rroch lJirtscl'oibs=weiger
.Jr1ftudl'1979

PeorrtFog Ee l(gnkursVerFohl'eIr

mOrrge 1 s
: el'öFarre be : l{(rsse

üriFtg.hoftEgIiederlng : veFrohl'en : oEEeIehnLe:
xonkurs- :

on Erä9e

: dolurr ter

=usommerr: AnsehlusS-
: konkurge
: ?)

: EFöffnete : ----
: veFgletchE- :

: verfdhren:
: d6geEen

: vorJohr

InSolverrzen

Nr.
der

5yE te-
motik

1)

i rsgesdm t
3)

zu- (+) bze.
Abnohme (-)
ge9errijber

dem
UorjohP

Anzdr,l

o

oo

oo
05

07L
I

(oh.

?5
e5

26
?6

H,v.EBH-Honeh ..,.,..
H . V , lluBi P,ins brur, ,

SPieIH.,gchiuck |JEP

Holz-,PoPier-
u,DFuckgewerbe ......

5äge-u .
HoI ebe0rbe i tun95uerke

Lrind-u . Fol's LH i t tschof [_ ,

Fis.herei

ElrerBiewiltschdF L
uosrenvergoPg,, Bergbau

Feinkeromik
H.u.Venorb.v.GloB

[.le bol l eraeuEung
u . -beonbei tung

Leder-, Textil-
u , Bek Ie i dun999rueFbe

Sbohl-, l{aschinen-
u.Fohrzeugbau,ADv . .,,,

dorun ter :

5 hdhl-u. Leich hme tol Ibou
|losahinerbou (oh .

Büroioschinen,ADU) ..

4 10

2

t
I

1

113

3

3

a

+

7

6

60.0-
50.O+

5

Lond-u.ForELwintB,:hof t .,
dorun ter :

ForsEwirtschoft ,.. .. . ,

Fis4heFei, geweFbl .

GärEnenei u,Tierhol tuhg

3

20

200

21 0

220

?24

23

verorbel tenJeg GereFbe
(oh,BougePerbe) ..,,

chemische IndugLFie,
llirrerdIöIveroFbei tUIrg

dorun ter :

chemische Indushrie
Xuns Es tor f -, GuDil i -u .

ASbeStverorbeitung ..,
doFun tel' :

Xuns bs tof F verorbe i tun9

GeP. u. VeForb, v. Sbeinen u.
Erder, Feinkerdmik, Cl6s

GeP,u,Verdrb.v.
Steinen u.Erden ... . . ..

236 7A

e

4

3

I
1

3

26

14

7

5

14

10

1

2

1

16

I
?

1

5

I
1

6

Ll4

?

3

116

4

3

4

ar

6

36

18

12

6

t7
10

3

?

30

2

e0

6

l3
1

3

I

4

40

18

15

6

s7

100

z.

33

33

25

12

33

100

so

10

s-

o-

7+

3-
3-

o-

?-
3-

o-

O+

o-

3

3

1

I

25

2{0
?4

?44

3

10

5

I

3

11

6

36

la
12

6

r7
10

3

z

30

20

6

I

s

20.o-

5 ttosEenf ohrEeu9bou

25 (oh, Elel(trote.hnik(oh.AoU),
25 07 1) Feirrüechönik,EBl{-t,.usP

25 0(oh. Elektrote4hnik(oh,H.v,
25 07 1» ADV-GeFäten u,ä,) ....

e5 e-4 Feinnechdnik,oPtil(,
H.u.ReP.v,Uhren ..,..,

t6
11

2

3

18

1

10

5

t4
3

4

7

7

6

9

50

33

20

7

66

?8

3+

t-
O+

3-
x

6
B

r

L4
I6
?60

?g/?9

66,7+

loo,0+
too.0+

265
268

27

27 0-2
275

Holzverdrbei Eung , .

zeI I9 bor F-, PoPier-u
PdPPeefzeugutr9 ,.

PoPier-u,
PcFPeverorbei turrg

0ruckerei,
uervielföItiEUng

4

o+

1-

7-

o-
6+

LedeFgeHeFbe

Tex ti l9ewerbe

27
27

6
I

Bek I e i.lungsgeHePbe
Polsbefei,

Dekoro teurgeserbe

Nohrunes-u.
GenusSni L telreweFbe

1

1 4?.9-

(Stond 1970, (uFrbezeichrrur'gen).- e)(orrkursverfohren, denen ein sbdti6tis.h erfo6stes Vergteichs-
Konkurs- urd uergleichsveFfdhfen zus(lmmen, ieJo,:h ohne AnsdhIusskonkurse.
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1. ITr9olverrrverFohren rroeh lJirtsahdf bszeei.!err

Jdnudr 1979

Nr.
der

SYBte- : ürirhs6hofbEgliederurg
m4tik

1) :

m0nSels
Mds 5e

Obgelehlrbe:
Konkurs-:
6n Eriage

: InsolverrzPB

: rdogegerr I Zu-(+)bEc.
: Abnohme(-)

: irrsgesoflt : uor.johr : Begenüber
: 3) .iem

: vorjohr

georr tf og te l(orrkuFsveridhrei

: eröflnete :

: uerf4hrer i

: dorur ter
: Eröffnete
: uer!1eiah6-
: verfohFer

Arrschlus5-:
kortkurEe :

2):

An zol-,:t z

3

30

30 04

30 07

31

t?6

1S

L?

t4

135

113

a7

12

10

?6

t2?

11.5+

3,7+

50.o+

aO.O+

30.8+

6.5-

13,6-
27.3-

Bou9ewe rbe 36

30

1t
.J

31r

1B

3

6

2

5

15

I
3

3

5

5

90

6?

L?6

1S

12

34

gouhouPkgeHenbe

doFUn ter :

Hochbdu . ....
Tiefbou.....

It

9

4

AuSbou- u. BduhilFsgewerbe

H4nde I

Groasirarrael

übriger Grosshondel

HondelcverrltElung

E inze Ihondel

3S

87

3940/4L

60 0-8
61 I

Gh. m. lloren veFsch.AFt
(oo5),Rohst,,Horbr.

6h . n. Nohnungg-u .
GenucErihtelrr . .. ,.

600
3-4,
7-9

Gh. [. TextilYoFen, Schuhen
Gh,.,Fohrzeugen,

lloschinen (oh9)
,lonun t€l' :

Gh. m. |(rof Ewogelr, -rädern

1I1

57

1B

I
7

5

t

19

?

6?

4

19

6

10

?

77

1.2

5e 6?

2
6

o
I

41
{1

4t
.L

43

+l
+3

15

2

5

3

L4

47

3

t7

5

1?

21

11

10

19

B

7

5

1

19

3

6+

4

6

e0

6

10

18

11

'7

77

Eh,r.Ioren versch.ArE
Eh,r,Ndhnuhgs-u.

Genusgmittelrr .,.,.

67

4

7

11

1

B

4

10

11

4

14

45

100

75

BO

x

B+

5-

3-
1-

5-
0-

O+

O+

O+

132
433
436
438

Eh.a. Textil9oren, schrJhen
Eh. n. ltetollHoreh, Housrob,

llohrrbedaFf (dng),,,.,,.
Eh. t. Phdrodzeut,, kosneE,

u.ä.ErzeugniEseir,.,.,.
Eh.n,Fohrzeugen,

l.loschiren,BüroeinF, . . .

dorur ten :

Eh. m. KFof tuagen, -rädefha3800
43 4-5,

7,9

5 uerl(ehr,
Nochrich benüberni t EIune

(Fedi tinEti hute,
ver9icheruD9B9ewerbe

60
60

Xreditinstitute . .. .

EffekEenbärsen,
U,v.BohkgeschäfEen

61 0-6

6tI

UeF5 l aherungs9eHerbe
(oh,-veFmibtIung)

ijbFiger Einzelhdndel

U. v.VersicheFutrgen

50 1
50 2-3
50 0,4-9

sbro5genveFkehF,..,..,.,
S.hiffahrt,

1165ser5tro55en, Häfen , .

ubFiger uerkchr"
Nochrichtenübermi t bIun9

26

12

7

72

3

I
74

13

7.7-

100 , o-

2OO . O+

100. o-

6

o-B
I

3

T

3

23

1)Systeilohik der ülirEschoftszweige (EEoT'd 1970, (urrbezeiahnungen).- 2)xolrLursverfohnen, delreh eirr StobiStisah erldEStes uergleiahs-
velfohren vorousgegongen i5t.- 3) xonkurs- unJ vel'gleichsveFfdhFen zuEomnen, jedo':h ohne Ans.:hlusskonkurle.
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l. IriEoIverrrVer.Fdf.,rerr no4l-, lrlirts4hoFL6=weigeT,

,Joi'J.1r 1979

[]eor Ll-oB te KonkurEverf ohFerr I I5o 1 venzen
NT,
der

Evs te-
motik

1)

dorutr tet zu- (+)bz{.
Abnohme (-)
?e9efrüber

.Jem
Uor,john

lJ i r tsChdf ts91 r ederUnB
etöFfnete:
UerfohFerr i

mOIrgeIs
|,1(15 se

ohgelehrrte
Xo n kuf 5-
(rrr trüge

Zusomüerr : ArsahlUSs-:
: t(onkuFse:
, 2l'

: EröfFnete
: Uergleichs-
: veti6hrer

: dd9egerr

: Uor.iohri IrSgeSom t
3)

A rrz.rh t z,

7

loo
704

Diens tleistg. v. un Eer--
nehmen u.FF.P,erufen

G6s ts tä L ten-u .

P.eherherEurgs geaetbe
uer I o99- , L i Lero tur-u .

PreEseHegen

lJohDungsunbernehmen ... .

Grunds büc ks-,
ülohrrulrgsveFwdl bUT'g u. ä

71 75 UermögenseerwolEUnE ..,
70 l-7, , übrige DienstteisLungerr
7L A-6,A) v.Untennehmen u,
71 70 7 ) Fn. Beruren . .. ,,,. ..

7t7AO7L701 3

10

7

6

139

56

195

e0

4

102

39

1

9

10

t1

I

131 131 140

46

1

l?
13

46

1

l2
13

32

36

3

4

16

40

6 ,4-

27 .8+

66,7-
200 , O+

18 ,8-
20,o-

34.1-

o-7

0-8

o.-7

Urternehmen u
Freie Berute lusommen

Org. oh . EFBerbEchorok teF ,
Priv.HousholEe .,....,

D iens t I e i 5 Eg , v . lJn ter-
nehoen u,Fr.Beruferr

übri ge
llir Lschof tsbereiche

I ns9esoi t

Handwerk 4f) zuBomDen

Uerorbei tendes Geperbe
(oh,Bdugewerbe),.,....

Chrii9ches GeweFbe
|lineroltilverorb. ....,.

l(unststof f -, Cunni-'J.
Asbestverorbeiturg ....

Gew. u. Uerorb. v,Steinen u.
Erden, Feinkeromik, GIos

l.letollerzeugun.I u.
-be0rbei tuh9

5Eohl-, },loschinen- u.
FohrzeuEbdu,ADv .. . ,. ..

dorun EeF :

ReF.v,Krof Lfohrzeugen .

ElektFohechni k (oh. ADV),
Fei rrmechdni k, EBll-tJ . uBe .

Horz-,FoPier- u.'OruckgeueFbe
LedeF-, Textir- u.

P.ekIeid'JrrgggePeFbe . . . .

NohFUngE- u.
Genugshittelgerenbe ...

BdugePerbe

BduhduF tgererbe

Ausbdu- u. Bduhilf sgeuerbe

honaet

G ro s9honde I
llondelsvermi L LIur,g

Einzerhondel

523

L92

576 777

dorunbeF: HondHerk 4)

70

71

32

1A

L4

329384 6

27

249

7t

18

4t

s33

246

77?

o ,8-

1.2+

o.1-

4 ,1-

33.3-

B
e4s

7 775

2

20

tt

a3

74

?71A

?

E
?1,
25071

24480
25 (oh,
25 07 t)

26

?7

7S/2?

100,0-
x

50. o-
37,9-

x

33.3-
11 ,l-

100, o-
66,7-

22,2+

7,7+
60. O+

1

B

1

44

2S

16

1

4

1

53

5

s

5

3

30

31

1T

10

?

3

?

I
3

36

26

10

5

3

44

l6

6

2

5

e

4

40/ 4r

43

1

1

I

1

20,O+

33.3-
x

50 .0+232

533T
7

o-1,5-6

40 ,0-

loo . o-

1)Systehotik Jer üliFtschoftszweige (5tor'd 197o, xuFzbezei4hnunger'),- e)(onkuFsvenfahFerr, derren ein stotistiseh eFf6s5te3 uerglei4hs-verfohten vorousiegdngen iEE.- 3)XonkuFs- rind VerrleiahsveFFdhFeft =usdnmerr, jedoah ahne Anschlusskorkurle.- 4) In die HondwerkEFolLeeirrgebFdgete Unhernenmär,.
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I Irrsolvenzverfdhren rroch Reahtsformelr, AlLen der Uhtenrrehmelr urrd ForderuIrgsgFösBeBkloSgerr

,J(1nuoF 1979

eeorr tPoB be NonkursveFf ohret Insolvenzerr 2)

Rech E5f orn

AIEer der unternehileh
eröffnete:
UerfohFen r i rrEgeso0 t

3)

Zu-(+)bzw,
AhnohDe (-)
9e9enüber

.Jem
VoF.john

morrgel s
llos se

obgelehnte i
(onkurs-:
on trifge

Eröf fne te
: dorunter : Uergleichs-
: ddrunter venlohFen

zuSomüerr : An6chIuss-:
: konl(uF5e:
: 1) :

: dogeger

: von.iohr

Grössetklo55e der Forderungen
von .,. bis unter ... Dll

Unternehien und Fneie BeruFe

Anzoh I

Lrnl=eFnehmen und Freie EteruFe

139 3S4

n4ch RechtgfoFren

150

EB

51

30

155

l9

184

43

BO

42

215

?5

529

185

45

B3

+1

215

a5

1

513

?46

L77

B

177

I

779

11

r45

145

77

77t
5B

60

I
1.4

o .8-

5,6-
L9 ,6-

7 ,4-
6 ,4-

1O.3+

3 ,9-
100 . o-

x

6

Nicht eingetrogeBe urternehDen ....

EinEetnogene EinEeluntennehnen ,. . .

Perronenge6ellschoften (OHG, XG) .,

ddFunteF: crbH u. Co. (G ...,..,..,

GeEellEchoften m, b. H.

doruntrr: crbH dlE xoiPleientärin .

Al(tiengeEellschöf teh, Ein6chl, l(GaA

Eingetrogena GenossehschofEer . ., . .

5on3ti9e unternPhner

794

56

B5

17

195

?6

1

34

15

?9

1T

60

6

1

?

3

bi5 unter I Johre olt

I Johre und ailbeF ...

Edch den Alter der Untenhehmen

75 318 393

64 66 r30

397 407

136 4. g+

4

ijbnige GeDeinschuldner zuEotrnen

NoEürliche PeFsonen

donunteF: Gesellgchof ter ....,,

Nochl ä55e

dorunter: eheholi9e unteFnehnen

sonstige Gereinschul,dren .,,..,

Libri gre (]emeinEetrrJadr.eF

56 L92 21A - 1

13 11S 131 - L

5 I 13 - I
43 7t 116

L66??
-11-

In5€le5om b

l9s 576 77L - 7

(onkurse n6ch r3rörBenklosEen der (lngemeI.Jeter Fordefungen

- 13 13

B 100 109

32 LZ7 159

?o 55 75

53 142 195

33 76 59

23 21 44

?24-
?413

2+7

r32

L4

116

1

774

3,9+

75,O+

o.9-
t44,4+

so.o-

1.e+

o. 1-In69e6Omt

I OOO

10 000

50 000

100 000

500 000

I l{i1r.
5 Hirr.

10 Hirr.

qnEer I OO0

- 10 000

- 50 000

- 100 000

- 500 000

- 1 Hirl.
- 5 |lilr.
- lo |tirr.

und rehF ....,

13

108

159

75

195

59

44

ir

13

18,2+

25.5-
9.7+
e ,6-

14,O+

t,7+
26,7-
50. o-

7 ,l-

.loFUn teF :

1) XonkurgveFfohlen, derreTr eirr BtdtiEbis4h erfdsstes Uel-gleichsverlohrerr vorouggegÖIrgelr i5t, - 2) In der Gliederubg t6Öh FoFderUrrES-
grösEenkIos6en nur Xonkur6e. - 3) Kohkur6- un.l UeFgleich5veFfdhFerr zusomDen, iedoch ohhe Anschlusskonkur5e.
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l'[rrqO].Verr;:VClti'dhl-crr rriall I i:irr.lcrrr

,,(rnUcll'1979

lJelrrr l:rirg te Korr kur.99el-l OIr).ern lrsolverrEer
frdrrgd 1E

Mdsse
dt,ge I eh Ir te :

Korrkurs- :

drr t-rlite

Ansdl,Luss-:
ktllrkqFSe l

1) l

EI'öl I r'ete
UerBleicl-rs-:
ver l'ofiren :

: insgesdmt
: 3)

,l(lr'tJn ter' :,ldge,3en

i vorjdhr

Z'r- (+) bzw,
Abr'ohme (-)
9ege hübe F

dem
Vor .,i ohr

L cl n,l
er<iitrrete

:uSdmhen

Ar'zoh I

I rr--=?F-?E6nr E.

54h l crsw i g-Ho I s te i n

Hom h u F.jl

Niederso4hsen...,.

eremen.

Nor.lrhe i n-l,re s t I d 1 err

Hesserr.

RhFinIdnd-Ff(i1z ...

Boden-ü,ür t hemherg ,

P,(1yeFn .

Sdor 1o r',1

Eerlin «JesE) ,,,,,

1.3

1

!1

,.1

i3

12

23

38

16

152

77

L07

9D

11

576

I5

70

!o

271

a5

43

130

116

11

33

77t

4

21

74

t1

?L4

B6

43

130

Lt7

I1

33

775

B5

11

363

108

113

15

77?

14.3-

12.9-

90.9+

14.6-

19.4+

34,4+

20.4+

3.5+

26,7-

o. 1-

t

t)

RuIr,leslebleE

Pur.les9ebiet

195

49

13

B

15

r7

139

7

.l.1FUf, ter. [jnbernehhen

54h lese i9-Ho I s te i rr

l-lrlmbu rg

Nieders(r4hser,,.,,

BFemen,

Nordrhe i rr-l,le5 t r ö 1 er

HesSei,

Rheinlord-PFot= , . .

Bd.Jerr-U':jr L bemberg .

BoYenrr.

5.1oI l.1n.l

EerIir' (test) ,,.,.

l5.o-

47 ,1-

15.9-

28.6+

20.3-

38.0+

43.5+

35. B+

7,7+

7 10

9

6

104

55

t5

57

66

9

L7

38/r

l7

I

50

a

153

6g

l)

itt

17

I

53

9

153

69

f,3

B4

9

31

529

20

t7

63

192

50

33

53

7B

I

t1

0 .8"-

1)KonkursverFohl_en, derrerr eir sbotistis4l, erf(lsstes uer3lei4irliverFahrer vorousgeBorrseT' ist.- I)l(or,krlrs- ul.l uergleiahsveriohFerr zu-sommen, je.lodF, ohrre AFr'/:hlu6ilkonk'tt.5c,,
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